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Freitag den 17 . März I8SL

Wiesbaden , den 14 . März 1854 .

Da - nachstehende Protokoll über die Sitzung des Kreisbezirksraths dahier8 °
an -

8 '
-L V

’ Wtrb i>lermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .Wiesbaden , den 14 . März 1854 . Herzog ! Nass Kreisamt .
Dr . Busch .

Sitzungsprotokoll des Kreisbezirksraths vom 8 . März 1854 .

Gegenwärtig : Herr Kreisamtmann Ferger , die Herrn KreisbezirkS .
rathe vr . Genth , Zollmann , Wepgandt , Diet -
rich , Dreßler , Freptag , Ruß , sowie der unter¬
zeichnete Kreissecretär .

schlossen -
^ ^ “ hßfn e,eunÖ bc ® Kreisbezirksraths wird auf Vortrag he .

* b
•

® fmnnbf Frauenstein um Gestattung einer Er -
hnÄl £

—
Ju willfahren und den mit dem Zimmermann Johann

re *
n

k ? ®on Datzheim abgeschlossenen Vertrag ützer den Bezug deSE . i^ nholzeS zu Eisenbahnschwellen auS dem Gemeindewald Distrikt Koppel”

• « ' Ä M E ÄfÄÄ Vm» £ Ä
SÄ » • <* *

.
® ^suche der Gemeinde Schierstein um Gestattung einer Ertra -

A
°rV Elchenstamme » — zu willfahren , vorbehältlich sedochdieser Holzhieb an dem Etat des Deccnniums in Abzug gebracht werde3 ) Dem Gesuche der Gemeinde Rambach um Gestattung einer Ertrahol »^

fällung von 40 red . Klaftern Eichenholz — unter der Bedingung zu will -
fahren , daß der Holzhieb an dem Etat des DecenniumS in Abzug gebrachtunb dtt Erlös als Grundstockvermögen angelegt werde .

9 9 $

4 ) Dem Gesuche der Gemeinde Dotzderm um Gestattung einer Ertra -
bolzfallung von 59 red Klaftern — nach dem Anträge der Oberforstbehördebab *n willfahren , daß vorerst nur 20 Klafter gefällt werden .

« <? » • Bericht des H . Bürgermeisters Fischer dahier , « die
, ,M

°
h?« fl8ht//e9e Vk

°
-
n J ® trebabtn über die eiserne Hand nach Hahn und

„ Bleidenstadt — die Genehmigung zur unentgcldlichen Abgabe von 195
Waldbodens zu der fraglichen Chausseegnlage zu ertheilen

weigerter Aufnahme zum Bürger der Gemeinde Biebrich . Mosbach — für
begründet zu halten , da Beschwerdeführer die Nachweise über den Besitz
des den Unterhalt einer Famttie sichernden Nahrungszweiges erbracht habe .



7 ) Die Beschwerde des Hoflakaien Andreas Scheurer von Königshofen
wegen verweigerter Ausnahme zum Bürger der Stadtgemeinde Wiesbaden
— für nicht begründet zu halten , da Rccurrent die Nachweise über den

Besitz des den Unterhalt einer Familie sichernden Vermögens oder Nah¬
rungszweiges nicht erbracht habe .

8 ) Dem Gesuche des V. Marburg von Wiesbaden um Gestattung des

Betriebs einer Eisengießerei — die nachträgliche Genehmigung zu rrtheilen .
9 ) Dem Gesuche des Antiquars Lazarus Levi von Wiesbaden um Ge¬

stattung des Betriebs eines Buchhandels und der Anlage einer Leihbibliothek
dahier , nach dem Anträge der Gemeindebehörde nicht zu willfahren , da die

Vereinigung einer Buchhandlung mit einer Antiquariatshandlung nicht ge¬
eignet erscheine und daS Bedürfniß zur weitern Anlage einer Leihbibliothek
dahier nicht vorliege .

10 ) Dem Gesuche des Wilhelm Weyer von Bierstadt um Gestattung
des ferneren Wirthschastsbetricbs — auf Wohlverhallen zu willfayren .

11 ) Dem Gesuche des Reinhardt Schcerer von da gleichen Betreffs
— ebenfalls auf Wohlverhalten zu willfahren .

12 ) Dem Gesuche des Philipp Nieser von da gleichen Betreffs — auf
Wohlverhalten zu willfahren .

13 ) Der Verfügung des H . KreisamtS vom 17 . v . Mts . , den WirthS -

Hausbesuch von Seiten des Anton Georg von Schicrstein betreffend , —

die nachträgliche Genehmigung zu ertheilen .
14 ) Die Beschwerde der Christiane Hofroch von Dotzheim wegen nicht

genügend verabreichter Armenuuterstützung für begründet zu halten und die

Gemeindebehörde zu Dotzheim anzuweisen , derselben eine Unterstützung von

4 fl . zur Bezahlung der Hauömieihe zu verwilligen .
15 ) Die Beschwerde gleichen Betreffs von Sezten des Georg Göbel

von Dotzheim — fy unbegründet zu halten , ha die Gemeindekasft in Dotz¬
heim ihm bereits die HauSmiethe mit jährlich 16 fl . bezahle und er außer¬
dem eine monatliche Unterstützung von 2 fl . erhalle , ferner , er sowohl , wfs
seine Frau nicht als vollständig arbeitsunfähig zu betrachten sep .

16 ) Dem Gesuche des Friedrich Kadesch von Wiesbaden um Befreiung
von der Hundetare — mit Berücksichtigung des von ihm betriebenen Wa -

schcreigeschäfis und der Entfernung desselben von der Stadt — zu willfahren .
17 ) Dem Gesuche des Gemeindcraths von Georgenhorn um Befreiung

von der Erhebung der Hundetare für die Jahre 1852 , 1853 und 1354 —

nicht zu willfahren .
Der Kreiöbezirksrath wurde hierauf

18 ) von dem Decrcte Herzog ! . Ministerial - Abtheilung des Innern vom
17 . v . Mts . ad Nurn . 3740 , auf das Recursgesuch des GemcinderathS zu
Wiesbaden gegen den Beschluß des Kreisbcziiksrathö dahier vom 23 . No¬

vember v . I . „ die Aufnahme des Kutschers Jacob Kaiser von Grebenroth
zum Bürger der Stadt Wiesbaden betreffend ;

"

iS ) von dem Decrcte Herzogl . Min . - Abtheilung des Innern vom 3 . l .
Mts . ad Nurn . 6455 , auf das Recursgesuch des Philipp Kilian Momber «

8 er von Rambach gegen den Beschluß des Kreiebezirksrath zu Wiesbaden

vom 26 . Januar l . I . wegen Verweigerung deö Antritts seines angedor -

nen Bürgerrechts und
20 ) von dem Urtheile Herzogl . Oberappellationsgerichts dahier vonz

p . Mts . , r. d Nurn . 2019 , in U . S . gegen die Mitglieder dcS VerwaltungS -

ratheö der TaunuSeifenbahn - Gesellschaftr Kaufmann Friedrich Korn zu



Sirt * 3 " * »- *

in Kenntniß gesetzt .
3um Schluffe wird hierher bemerkt , daß H . Kreisberirksratb Bertram

sich für die heutige Sitzung hatte entschuldigen lassen .

Zur Beglaubigung :
__ _____________ _____ _______________

Dr . Busch .

DaS Herzogliche Kreisamt Wiesbaden
an

dre Herrn Bürgermeister des Kreisamtsbezirks .Ad Mim . K . A . 1026 . Die Visitation der Gebäude in bau « und
feuer - polizeilicher Hinsicht betr .

werden
.Sorge tragen , damit die im Frühjahre eines jeden Jahresstatlfind - nde Visitation der Gebäude durch die Feuer - VisitationS - Commis -

Ärt toS ? Pr ° 1854 ani ) corbnet und ohne Unterbrechung zu Ende

Die in vorgeschriebener Weise aufzunehmenden Protocolle sind nach statt «

biellf?foäCrtt ^ tta
!* r S ° V baf,iey vorzulegen und ist in denselben auf

Bäüaebrecken ^ -s » ^ " U vorigen Jahre bereit » veranzeigten-oaugevrechen besonders aufmerksam zu machen
u

Wiesbaden , den 14 . März 1854 . Dr . Busch .

Die Herzogl . CorrectionshauSdirection zu Eberbach
an

Herzog ! . KreiSamt zu Wiesbaden .
Die Entweichung des CorrectionärS Andrea »

. . . „
Meudt von Bilkheim , Amt » Wallmerod , betr .

tfJa * m ■VVCtVnir ' sicher wegen Landstreicherei auf 1 ' / , Jahr verur «
• Ot beute von auswärtiger Arbeit entwichen .

r ^ nal ^V<6
-rcibund tfleile untenstehend unter der Bitte mit ,

" " Echcr in den nächsten vier Wochen nach dem Erlaß de »

8d . Sg iUr * * to " 8 * ' " W,t

überdach , den 13 . März 1854 . v . Holbach .

Signalement :

K6ek5
' 5 "

f6
' "

’ Statur : mittel ; GesichtSbildunq :

^ ' Gesichtsfarbe : blaß ; Haare : schwarz ; Stirne : hoch ; Augenbraunen :

ö
' l ’ « « « « » : grau ; Nase : spitz und lang ; Mund : groß ; Zähne : ein

Backzahn fehlt in der untern Kinnlade recht » und einer in der obern links ;" ' " " ' /und ; Bart : schwarz ( rasirt ) ; besondere Kennzeichen : keine .
Kletvung : ein Hemd mit der Hau » Rümmer 54 , ein graueS Tuch -

UC dunkle Biberhose , eine gestreifte Zwilchhose , eine Zeugweste ,
e2

" fÄ jnmtr Änt
.V ' C,

~ ^ uchkappe , ein Paar Schuhe , ein gestreifte »
Halötuch , 2 Paar wollene Strumpfe mit der HauS - Nummer 54 .

Den H . Bürgermeistern deS KrciSamtS zur Beachtung .
Wiesbaden , den 14 . März 1854 . Herzogl . KreiSamt .

Ferger .



AuSschreibcn .

Die bekannte Diebin Margaretha Eckert aus ZeilSheim , Herzoglichen
KreiöamtS Höchst , steht bei Herzoglichem Criminalgericht dahier wieder¬

holt wegen Diebstähle und Landstreicherei in Untersuchung .
Da diese höchstverschmitzte Person möglicher Weise als Spinnerin oder

als sonstige Taglöhnertn irgendwo , vielleicht unter falschem Namen , eine

Unterkunft gefunden hat , so werden die Herzoglichen Polizeicommissariate
und die Herren Bürgermeister nach derselben möglichst sorgfältige Nach¬

forschungen anstesten , im BetrelungSfalle sie verhaften und hier vorführen
lassen .

Wiesbaden , den 13 . März 1854 . Herzogliches KreiSamt .

Ferger .

Signalement .
Alter : 36 Jahre ; Größe : 5 ' 1 "

; Haare : braun ; Stirn : niedrig ;

Angenbraunen : hellbraun , schwach ; Augen : blau und grau ; Nase und

Mund : gewöhnlich ; GesichtSsorm : oval ; Farbe : gelb .

Die zur Unterhaltung der LandeSgcbäude dabier pro 1854 aufgenom¬
menen Arbeiten , bestehend in :

1 ) Schreinerarbeit , veranschlagt zu 17 fl . 51 fr . , 29 fr . , 2 fl . , 48 fr .
2 ) Schlosserarbeit 4 fl . 30 fr ., 5 fl . , 11 fl . 30 fr .

3 ) Zimmerarbeit 17 fl . 12 fr .
4 ) Maurerarbeit 3 fl . , 11 fl . 8 fr . , 10 fl . 28 fr .

5 ) Tüncherarbeit 36 fl . 27 fr . , 12 fl . 38 fr . ,
14 fl . 18 fr . , 4 fl . 32 fr . ,

1 fl . — fr . , 1 fl . 28 fr .

6 ) Glaserarbeit 6 fl . 19 fr . , 6 fl .
7 ) Spenglerarbeit 3 fl . 12 fr . und

8 ) Pflästcrerarbeit . . . . . 4 fl . 12 fr .

sollen Mittwoch den 22 . März , Morgens 9 Uhr , in dem GeschäftSlocale
der unterzeichneten Behörde öffentlich an den Wenigstnrhmenden vergeben
werden .

Lusttragendc werden unter dem Anfngen etngeladen , daß die EtalS am

Morgen vor der Versteigerung eingesehen werden können .

Wiesbaden , den 14 . März 1854 . Herzog . Nass . KreiSamt .

                                                         Dr . 9jusch .

an

6 ) Schlofferarbeit II

59

40

56

6

12

1 )
2 )
3 )
4 )
5 )

Schreinerarbeit
Glaserarbrit
Zimmerarbeit .
Maurerarbeit .

17

2

2

7
15
11

fr .

If

II

II

n

1!

fl .

w

II

gebäulichkctten dahier vorzunehmenden Bauarbeiten

den vergeben werden , alS :

Tüncherarbeit , im Anschlag von . .

Montag den 3 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden von der

unterzeichneten Behörde die im laufenden Jahre in den CriminalgerichtS -

den Wenigstfordern -

56 ,, 53 „
Bon dem Special - Bauetat fann jeder Zeit dahier Einsicht genommen

werden .
Wiesbaden , den 14 . März 1854 . Herzogliches Criminalgericht .

Zinn .

1144 Tdt . Brinckmann .



1145 Conimisflonär .

Vorzügliche Glanzwichfe ,
sowie wasserdichte Lederfchmiere für Schuh und Stiefeln . DaS Töpf¬
chen mit Gebrauchsanweisung 6 fr . Wilh . Menche ,1146

Obcrwebergasse No . 18 .

Empfehlung .
33d I . Levi , MichelSberg No . 4 , werden jeden Tag Feder » , Flaume » ,

Eiderdaunen gereinigt daS Pfund 6 fr , H48

Montag ten 20 . März beginnt die Sammlung der zur
Allgemeinen Versteigerung bestimmten Gegenstände ;
dieselben werden im großen Saale des Cölner Hofes
in Empfang genommen , und können auf Verlangen auch
abgeholt werden . C . l ^ eyen < l < ? cker9

Bekanntmachung .

Hsute Freitag den 17 . März Nachmittags 3 Uhr sollen 24 Morgen Do -
manialwiesen zwischen Elarenthal und der Fasanerie gelegen in schicklichen
Abtheilungen an Ort und Stelle anderweit öffentlich verpackter werden .

Wiesbaden , den 17 . März 1854 . Herzogliche Reeeptur .
l060

_________________________
Reichman n .

Bekanntmachung .

2 ) ie Erhebung der Standmiethe für das erste und zweite Quartal und
des ReligionSschulgeldes für das erste Quartal 1854 zur israelitischen
CultuScassc dahier hat begonnen .

Die Mitglieder der iSrael . Gemeinde werden anfgefordert , ihre Beitröge
innerhalb 8 Tagen in den Mittagsstunden von 1 bis 3 Uhr zu leisten .

Wiesbaden , den 8 . März 1854
1017 Der Rechner der iSrael . CultuScasse .

Notizen .
Heute Freitag den 17 . März ,

Vormittags 9 Uhr :
Holzversteigerung im hiesigen Stadlwald Distrift Münzbera b . c . ( © .

Tagblatt Ro . 62 . )

Vormittags 10 Uhr :

Holzvcrsteigerung im Nauroder Gcmcindewald Distrift Bauwald a .
( S . Tagblatt No . 61 . )

W Wigju

Cäcilienverein .



Berliner Pfannenknchen iK . . - , T - ndi, «

"

Verloren .

Am Dienstag den 14 . März , Abends zwischen 7 und 8 Ubr , wurde

von der Burgstraße durch die Miihlgaffe , Goldgaffe und Langgasse ein

Hausschlüssel verloren . Der redliche Finder wird ersucht , denselben in

der Erped . d . Bl . gegen angemessene Belohnung abzugeben . 1149

Allen , welche an dem Krankenlager meines seligen ManneS so in¬

nigen Antheil nahmen , sowie Denen , welche ihn zu seiner letzten

Ruhestätte begleiteten , sage ich hiermit meinen herzlichsten Dank .

1150 Marie Schmidt , geb . Sauerborn .

Gesucht .

Eine Schenkamme sucht einen Dienst . Zn erfragen Schachtstraße 24 . 1151

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit wird auf den 1 . April gesucht .

Zu erfrage -, in der Erped . d . Bl . 1152

Eine Mädchen , welches eine Haushaltung und etwas Kleidermachen

hersteht , kann bis 20 . März eintrcten . Näheres in der Erped . d . Bl . 1153

Ein ordentliches Mädchen sucht eine Stelle als HauSmädchen oder zu

Kindern . Näheres in der Erped . d . Bl . 1154

ES werden eine Köchin und ein HauSmädchen gesucht . Näheres zu er¬

fragen Marktstraße No . 23 . 1027

Ein braves Mädchen , welches kochen , nähen , waschen und glatt bügeln
kann und nicht von hier ist , sucht sogleich eine Stelle bei einer guten

Herrschaft . Näheres ist der Erpedition d . Bl . 1086

In der Hof - Apotheke zu Biebrich wird auf 1 . Mai d . I . ein Lehrling
oder Volontair angenommen . Nähere Auskunft ertheilt Jos . Rauch . 1128

Für das Herzogliche Curhaus zu Bad - Weilbach wird ein tüchtiger Trai¬

teur unter vortheilhaften Bedingungen gesucht , und ist daS Nähere bei

dem Unterzeichneten zu erfragen .
Wiesbaden , 9 . März 1854 . Weychardt , Ministerial - Duchhalter . 1071

Im Rheingan wird ein Logis ohne Möbel zu miethen gesucht . Frankirte

Offerten mit den Buchstaben 8 . A . besorgt die Post zu Wiesbaden . 1110

120 fl . Vormundschaftsgeld liegen zum Ausleihen bereit bei Mathias

Roos . 937

300 , 600 , 1000 , 1200 und 2000 fl . sind auSzuleihen durch

H . Schoth in Biebrich . 1131

780 ff . VormundschastSgeld liegen zum Ausleihen bereit bei

G . St ritter . 1155

Ein Kapital von 12 - 18,000 fl . wird zu leihen gesucht . Näheres in

in der Erpedition dieses Blattes . 1030



Ein Ausflug nach Afrika .

( Fortsetzung au - No . 64 . ) .

T zeichneten sich die Schneeberge gegen den gelblichen
^ .

C
e,fmrn «

e, ) l6ena-
M Djerdjcrcl erschienen , endlich die Küste

Punkt von Fort Mustapha aus der Höbe in der Bucht ,“ ° U
«

Cfi
.
en ' hintereinander dann wie weiße Ante »

Dal - Azour , bte Batterie de l '
Agha . Welche Namen voll orien .

Qnkfd
und südlicher Bilder ! Da verließ uns schnell abfallend das

™ ( r * ^ iadt Algier selbst ansichtig werden konnte und
unwillkuhrlich richtete sich der Blick nach dem südlichen Nachtbimmel emvor

l "
'
ne neuen Bilder und ErscheLĝ UMte!

K®
.
*? ' I » !

. Preise von Lyon erst hier wieder unbewölkte Sterne er .

.
'fnnpdrbarem Glanze stand , als zitternder weißer Kegel , das

Gesunken " erglimmenden Stelle , wo soeben die Sonne
gelunten war . Das schräg an . Horizont liegende , mit den Dünsten unserer

v ^ lchlkierte Licht entgeht bei uns im Norden meist unserer Auf ,
merksamkeit , hier flammte es , fast vertical stehend , die feine kometenschw - if .

Zu den Plejaden erhebend ; in dem zarten Lichte dieserOpitze gliinmte der für unsere nordischen Gegenden fast schon verschwundeneSaturn Deutlich zeigte sich ein Kern der höchsten In,ensi,ätdesLttb !s30 °
unterhalb der Plesaden , demnach 10 " vom S ^ ittelpu

'

kte

KaLn .t ^ nhe
b ™ ‘?$ b >e Erscheinung des linsenförmigen , in der

^

Nähe
m ^ ‘ fbCr ,

nQ .
fnnf Dicke unförmlich ausgedehnten Ringes erkennen

contrastme der Silberschein deö Lichts mit den Orangestreifen
.

b ' er nach wenig Minuten nur noch allein als sanft leuch «

Iwl * ^ en mal an der Stelle , wo die Sonne versunken , auf der du

'

ckeln

n -
rfe rb,f " ur hier und da der blaue Phoophorstreife ms sich überstürzenden Wellenkammes unterbrach . Vergebens suchte dasAuge den Polarstern an der scheinbar wandellosen Stelle . Der Eindruck

rofnn fr leinen Ort so weit veränderthat , daß die Hobe des Poles eine merklich andere geworden ist . Mtt eiae -
nem empfinden fand ich den Polarstern um volle 2S Vollmondbreileii dein

^ lU ^ ' ? lr tnn,tr Konstellation der Ursa major den Schweif
n

‘ au <t,fnb '
r

t ’agrorn bm Orion , ben kleinen Hund , den Erida .nus , das Elnborn u f . w . ; köstliche Gestirne , die uns nur die kalten Win ,
ternachie flimmernd m der frostzitternden Luft einigeriiiaßen über dein Ho -
rlzonte erheben zelgen sich hier frei und hoch im tiefschwarzen Himmel

K x
“ l rUb ' flf ' planetarische Strahlen herabsendend Der An -blick des hoch drobenstehenden Sirius mit seinem überirdischen Glanze wild" “

L
“ n

^ r6f &IuVlnbfii . Dieses ruhige Herableuchten dee Gestirne hatetwas Tiefe » greuendes , es ist als ob uns hier die Hellen Weltenaugen ruhigund gerade a, . blickten , die uns daheim durch die Dünste unserer Atmosphäre

Ä tnidnf "
kdflfn;

U " ,fr den bekannten Gestirnen glimmen Lterne

! auf , d . e ich nie gesehen . Da erschienen d . e kLnen Lichwünk . eb " Daube der Argo , ein The, , des « üdstroms des Eridanus und verschie ,* '
,-Äft ' ? , nv,alfr Bezr ' chnung , welche die mehr dankbare als

®on0fn Jahrhunderts an den Himmel . tsetzl hatb ' k Srr e bie Flüg . l dabei , wenn sich so e . n Saum des andernThetls M ^ - ant . ls der Nacht gehoben zeigt ! Wie wunderbar muß es
gemahnen , wenn man zum ersten Male das „ Kreuz " über den hohen Wcl -
lenrucken der Sudsee ausrauchcn geht ! ( Forts folgt . )



Wiesbadener tägliche Posten .

« beend von Bfelbaben - « nhinft In Sledbafctn

äR .

( Eilwagen ) .
Nachm . 12 Uhr .
Abends 9 } Uhr .

( Eilwagen ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Briefpost ) .
Morgens 6 Uhr .

Morgen » 10 Uhr .
Coblen ;

Mainz , Frankfurt - ( Eisenbahn ) .

Morgens 6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9 } Uhr .

Rachm . 2 , 5 } , 10 Uhr . Nachm . 12 } , 4j . 7 } Uhr .

Limburg
------- '

Morgens 7 Uhr .
Nachm . 3 Uhr .

Coblenz

Nachts 10 } Uhr .
Rheinaau ( Eilwagen ) .

Morgens 7 Uhr 30 Min . Morgens 10 Uhr 35

Nachm . 3 ! Uhr . Nachm . 5j Uhr .
Englische Post (via Ostende ) .

Morgen « 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit AnS -
nabme Dienstag « .

( via Calais . )
AbdS . 9 } Uhr . Nachmittags 4 } Uhr .1

Französische Post .
Abend « 9 } Uhr . Nachmittag « 4 } Uhr .

Ankunft u . Abgang
der Eisenbahnzüge .

Abgang von Wiesbaden .

Morgen « : Nachmittag «

6 Uhr . 2 Uhr 15 Min .
8 „ 5 „ 35 „

10 „ ISMin .

Ankunft in Wiesbaden .

Morgen « :

7 Uhr 45 Mi » .
9 „ 35 „

12 , 45 „

Nachmittag « :

2 Uhr 55 Min .
4 „ 15 „
7 „ 30 ,

Cours der Staatspapiere . Franxfurt , 16 . Mär » 1854 .__

Oesterreich . Bank -Akt

, Interimssch

, 5 % Metalli

, 5 °
/0 Lmb . (

, 4 J ’ 4 Metall

, fl . 250 Loo

, fl . 500 .
, 4 } • /„ Beth

Russland . 4 } % ' • Lst .
Preussen . 8 } • /, Staatss

Spanien . 8 % Lnl . 8c

, 1 % . . . .
Holland . 4 % Cortifi

• 2 } % Integ
Belgien . 4 } % Obl . i .

. 2 } % ,
Bayern . 4 % Obi . v .

, 3j % Oblig
, Ludwigsh .

Württemberg . 4 } % Oi

. 3j % di
Sardinien . 5 % Obi . in

, Sardinische
Toskana . 50/0 Ohl . i 1

len . . . .
eine Agio
q . - Oblig .
. 8 . b . R .)
iq .-Oblig .
se b . R .

Pap .
1030

63 }
73
56 }
90 }

61 }
80
85
34 }
18

55
86 }
49 }
92 }
84 }

103
100 }

84 }
84 }
39 }
95

Geld
1025
150

63
72 }
56 }
90

163

S |
33 }
17 }
83
54 }
85 }
48 }
91 }
84 }

102 }
99 }
84 }

39

Polen . 4 °/ ,
Kurhessen . 40

„ Fri
Or .Hessen . 4 }

. 4 ’4

. » } '

, fl .
, fl .

Baden . 4 }
. 3 }
. fl .
. fl -

Nassau . 5 °/
. 4 °,<
. 3 }

fl .

Oblig . de fl . 500
Thlr . Loose b . R .
edr .-Wilb .- Nordb .

/ , Obligationen .
ditto

/, ditto

Pap .

32 }
37
99 }
94 }
87
93 }
28 }

87 }
65 }
37 }

100 }
100

87 }
26 }
25 }
93
93
85

299
116 }

80 }

Geld
71 }
31 }
36 }
99 }
94 }
86 }
93
28 }

101
87 }
64 »
* 7 }

100
99 }
87 }
26
25 }
92 }
92 }
84j

297
115 }

80

Lzi

tn . Obi
fl . 12 b .
chuldsi

b8:
:h .

•/, Obligationen .
/ , ditto v . 1842

eate . . .
rale . . .
F . h28kr .
„ b . R .
1850b . R .
ationen .
Bexbach

lig . bci R .
tto
F . h28kr .

Loose .
, r . h24 kr .

Oblig . b . Roths ,
ditto
ditto

LßOM .....

Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose
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98 } 98 }
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94 } 94 }
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Pr . Frdrd ’or
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Engi . Sover . , 11 . 46
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5 Fr . Thlr . , 2 - 21 -2 ' }
Hochh . Silb . , 24 . 32 -30

fCourtblaU von A. Solibeeh .)
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Wiesbadener

Tagbtatt .

            17. März 1854 .

/ Sr Varlrnbesitzcr und angehende Gärtner .

Geschäfts - Empfehlung .

M imi,e

-vortheilhafter Einkauf setzt mich in den Stand , H ' arnrnhiitt * in h » r

« anl M - Is- N - b .

Strohhüte ( neueste Faxon ) von 40 kr . anfanaend
bi -

® ää stryon 1 p - ,2 kr - fjw *

empfehle ich Knaben - und Mäbchenhüte , eine reiche Aus -

ln bai 1$ * *
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ii 33
Henriette Oren ,

— __ ______________ __
Webergaffe No . 40 .
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3n allen Buchhandlungen , in Wiesbaden in der S
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lchen Hof - Buchbandluntt ist zu haben :
Schellen -

Joh . Alb . Ritter '
s allgemeines deutsches

Gartenbuch .
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Nassauischer Kunstverein .

r n
'§ fu | e

,
^

e,rtl> 7 Ufyr ; Versammlung der Mitglieder im Ge «
sellschaftölocal deS Vereins — Hotel Düringer . 4102

Versteigerung eines Bauplatzes
Heute Freitag den 17 . März , Nachmittags 3 Ubr , läßt die Wittwe deS

Kreiöbaumeifters Rock dahier den ihr und ihren minderjährigen Kindern ge¬
hörigen , an der Erbenheimer Chaussee neben dem Landhause deS Herrn
Zimmermann Guckuck gelegenen Bauplatz nebst dem darauf stehenden
Hintergebäude öffentlich auf hiesigem Rathhause versteigern . 1118

Ich bringe hiermit mein Weissbinder - Geschäft , sowie Schreiben
von Schildern und Kreuzen und alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten
in (Erinnerung und werde durch reelle und gute Bedienung mir daö Zu¬
trauen meiner geehrten frühem Gönner zu rechtfertigen suchen .

_ Jacob Wagner , Weißbinder ,
1079 Saalgasse bei Anton Jung wohnhaft .

Zur gefälligen Beachtung .

Unterzeichneter empfieblt sein Lager in allen Sorten Strick - Näh - und
Häkelgarnen , franz . Hutbändern , Sammtbändern , BesaHsachen für
Mantillen , Glacehandschuhe in allen Farben , sowie alle Sorten Sommer -
handschuhe , alle mögliche Futterstoffe für Strohhüte , Mantillen und
Kleider , Pariser Anfsteckkämme und alle sonstige ins Kurzwaarenge -
schalt gehörige Artikel und ist durch directe Cinkäufe in den Stand
geletzt , möglich billig zu verkaufen . Ferdinand Miller ,
1 ' 22 Kirchgasse , Bairischer Hof .

Ein im neuesten Styl erbautes Wohnhaus mitten in der Stadt ,
welches sich zu 6 % Prozent verzinst , ist unter vortheilhasten Bedingungen
wegen WobnortSoeränderung zu verkaufen . DaS Nähere in der Erpe -
dition dieses Blattes . 473

Tapeten - Fabrik .

Unser Lager von Tapeten , Bordnren , Rouleaux und Wachs ,
tncy haben wir für den bevorstehenden Bedarf wieder auf das vollstän¬
digste assortirt und halten uns damit auf

' S Beste empfohlen .

902
Ueltnrich H Hu ( Hoff .

Goldgasse No . 19 .

Gänzlicher Ausverkauf
des wohlassorlirten Puh - und Modelagers

untere
^

Friedrichstrasse No 37 . 842

Herren - Kleider werden auSgebesserk und gereinigt bei
787 D « Nnfch , Häfnergassr No . 1Ö .



Heute Abend 8 ' / , Uhr 520
Probe .

Rührer Steinkohlen .

von beule beide Sorten von bester Qualität , sind

Logis - Bermiethungen .
( « rfd -,einen Sienftag « und gteitag « )

42 ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kabinet

Am Ne rot b oT ’ 2 ) 06 9Z
.
^ m erfragen im dritten Stock . 1058

der , weit ? Stock mtt
'
^ ^ rbauten Landhanse deS C . P . Künstler ist

Auchlann Z " behor auf den 1 . April zu vcrmictben .v rann em Gaitchen dazu abaeaeben werden . 7 = 0
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ber ^Muster einer der ersten Tapetenfabriken Deutsck -

Pretsen , erl ^ nde niir btp prophpttp w 5 und sehr billigen
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Saalgasse 2 ist im 2 . Stock bis 1 . April ein Logis zu vermiethen . 257
Saalgasse No . 3 ist ein kleines Logis zu vermicthen . 352
Saalgasse No . 13 ist ein LogiS im Hinterhaus zu vermiethen . 1092
Saalgasse No . 14 sind 2 Logis zu vermiethen . 1140
Schwalbacher Chaussee in dem neuerbauten Landhausc des Tüncher «

meisterS H . Hammelmann ist der erste Stock mit allem Zubehör auf
den 1 . April zu vermiethen . 715

Spiegelgasse No . 6 in der Birnselmühle ist ein LogiS zu vermiethen ,
welches gleich bezogen werden kann . 1141

Steingasse No . 16 sind einige LogiS zu vermiethen . 957
Steingasse No . 18 sind mehrere LogiS zu vermiethen . 534
Taunuöstraße No . 1 ist im zweiten Stock ein kleines Logis zu ver¬

miethen , bestehend in einem Zimmer mit Alkoven , Küche , Speicher ,
kammer , Keller und Holzstall , und kann 1 . April bezogen werden . 114

Untere Webergasse ist ein Laden nebst Wohnung auf 1 . April zu
vermiethen . Näheres in der Erp - dition dieses Blattes . 1142

Es ist ein Zimmer mit Kabinet mit oder ohne Möbel in einer schönen
Lage der Stadt zu vermiethen . Wo , sagt die Erpedition . 1143

Zu vermicthen :

Auf den 1 . Mai : Louisen st raße eine Wohnung , bestehend in 5 Zim¬
mern , 2 Mansarden , Küche , Keller , Holzstall , Mitgebrauch der Waich¬
küche und des Gartens .

In der schönsten Lage der Stadt eine möblirte Wohnung , bestehend in
6 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall und Mitgebrauch des Gartens .

Auf den 1 . April : Taunusstraße eine Wohnung , bestehend in 1 Salon ,
2 Zimmern , Kabinet , Küche , Keller ; auch können noch 2 Zimmer und
2 KabinetS auf derselben Etage dazu gegeben werden .

Aus den 1 . April : Marktstraße eine Wohnung , bestehend in 2 oder 3
Zimmern , Küche , Keller und dem nöthigen Zubehör .

Auf den 1 . Mai : in einem Landhause eine große Wohnung mit dem
nötbigen Zubehör .

Näheres auf dem Gefchäftsbureau von C . Leyendecker . 1093

Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend Anfang 5 ' / , Uhr .
Sabbath Morgen ........ „ g ' / , „

Wiesbadener Fruchtmarkt .

Donnerstag den 16 . März .

Walzen ( isv Korn ( 150 N ) . ® erfte ( i30fl '
) . Haser ( iooN )

Durchschuitt - prei « : 18 st . 57 kr . 10 st . 17 ft . 8 fl . 27 ft .
“

f f . 45 fr7
Höchster Prei « : 14 st . 25 kr . 10 st . 85 kr . 8 st . 80 kr . 4 st. 50 fr

Der heutige Durchschaitttprei « hat gegen den in voriger Woche :
bei Walze » 20 fr . weniger ,
bei Korn 20 kr . mehr ,
bei Gerste 2 kr . mehr ,
bei Hafer 8 ft . mehr .

-- L» 1 Li ! । ----- . .. . . . . JJJJLL . I-- »
Druck und Verlag unter Brrantwortltchkeit von U . Schellenberg .
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